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Tarifvertrag abgeschlossen!  
4 Prozent mehr Entgelt und Ausbildungsver-

gütung, eine Einmalzahlung im Monat Sep-

tember und insgesamt sechs bezahlte ar-

beitsfreie Tage ab dem Jahr 2019!! 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

seit März 2015 ist die Firma iSL Automo�ve tarifge-

bunden. Die IG Metallerinnen und Metaller haben 

damals erstmals einen IG Metall Firmentarifvertrag 

für alle Beschä)igten der iSL Automo�ve erreicht. 

Am 30. Juni dieses Jahres endete seitdem zum zwei-

ten mal die Laufzeit unseres Entgel.arifvertrages. 

Auf Grund der nicht einfachen Rahmenbedingungen, 

verbunden mit der Situa�on beim Kunden Ford, war 

von Anfang an klar, dass diese Tarifverhandlung unter 

schwieriger werdenden Bedingungen sta2inden 

wird.  Dennoch wollte man von Seiten der IG Metall 

Tari3ommission die Belegscha) der iSL nicht von der 

allgemeinen Lohnentwicklung abkoppeln und hat 

demnach folgerich�g die Forderung nach einer Erhö-

hung der Löhne und Gehälter von 6,5 Prozent be-

schlossen. 

Es folgten am 5. und am 11 Juli die ersten beiden in-

tensiven Tarifverhandlungen, bei denen es nicht ge-

lang einen Abschluss zu erzielen. Zu weit waren die 

Posi�onen bezüglich Entgelterhöhung, Laufzeit und 

bezahlte arbeitsfreie Zeit auseinander. Erschwerend 

kam hinzu, dass die Arbeitgeberseite immer wieder 

versuchte, die aus dem Tarifabschluss aus 2016 ver-

handelte zweite Stufe von 1,5 Prozent Entgelterhö-

hung, die iSL seit dem 1. Januar 2018 bereits zahlt, in 

der aktuellen Tarifrunde anzurechnen. 

Die Verhandlungskommission ha.e hierzu die klare 

Posi�on, dass man Tarifergebnisse nicht ein zweites 

mal verhandeln werde!   
 

Am 06.September folgte die dri.e Verhandlungsrun-

de. Um den Arbeitgebern klar zu machen, dass es 

jetzt fünf vor 12 sei, wurde von Seiten der IG Metall 

Vertrauensleute eine Informa�onsveranstaltung vor 

dem Verhandlungslokal der Halle West organisiert. 

Mehr als 60 Kolleginnen und Kollegen nahmen an die-

ser spontanen Ak�on teil. Und sie zeigte Wirkung. 

Um 15:58 Uhr, wurde zwischen der IG Metall und der 

Geschä)sführung ein Verhandlungsergebnis unter-

schrieben! 

Folgendes Ergebnis wurde erreicht: 
 

Für den Monat September 2018 erhalten Vollzeitbe-

schä)igte eine Einmalzahlung in Höhe von 250 €. Aus-

zubildende erhalten eine Einmalzahlung in Höhe von 

125€. 
 

Ab dem 1. Dezember 2018 wird es eine Erhöhung der 

Entgelte und Ausbildungsvergütungen von 4% geben. 

Dementsprechend werden bei der Erhöhung nicht 

nur die Entgelte um 4% steigen, sondern auch das 

tarifliche Urlaubs- und Weihnachtsgeld im nächsten 

Jahr. 

In diesem Jahr  werden wir zum ersten mal das volle 

Weihnachtsgeld in der Größenordnung von 55%

erhalten. Es wurde nochmals vereinbart, dass dieser 

Prozentwert auch in den Folgejahren ab 2019 als 

Weihnachtsgeld ausgezahlt wird.  
 

Ab dem Jahr 2019 wird es erstmals in der Geschichte 

der iSL ein tarifliches Zusatzentgelt geben.  Dieses 

wird mit dem Monat September ausgezahlt und be-

trägt 30% des  monatlichen Grundentgeltes. Dieses 

Zusatzgeld kann per Betriebsvereinbarung in sechs 

bezahlte arbeitsfreie Tage umgewandelt werden. Für 

das Jahr 2019 wurde diese Umwandlung aufgrund der 

Situa�on beim Kunden bereits tariflich festgelegt. 

Demnach haben alle Beschä)igten der iSL in 2019 

nicht nur 30 Tage Urlaub sondern jetzt auch zusätzlich 

6 freie Tage, bei vier Prozent höheren Bezügen.  

Solidarische Grüße 

Lars Desgranges, Uwe Seiwert, Sascha Umbach,  

Stefan Einsele und German Freitag  

(IG Metall Verhandlungskommission der iSL Automo�ve) 

| Völklingen 



Lars Desgranges, IG Metall Völklingen:  

„Es waren keine einfachen Verhandlungen in diesem Jahr, das war aufgrund der Situation auch 
nicht zu erwarten. Dennoch ist es durch unser gemeinsames Eintreten für bessere Arbeitsbedingun-

gen gelungen, dass wir einen ordentlichen Tarifabschluss erzielen konnten und die Beschäftigten 
der iSL nicht von der allgemeinen Lohnentwicklung abgekoppelt werden. Unsere Kolleginnen und 

Kollegen machen hier Tag für Tag, Nacht für Nacht einen guten Job und das muss durch eine Stei-
gerung der Bezüge auch entsprechend gewürdigt werden. Ich bin froh, dass sich die Geschäftsfüh-

rung am Ende sich in der Lage gesehen hat, einen größer werdenden Tarifkonflikt abzuwenden.  

Ich denke, wir haben einen Kompromiss mit Augenmaß gefunden, der in einer schwierigen Zeit mit 

dem neuen Tarifinstrument eines tariflichen Zusatzentgelt, welches in arbeitsfreie Tage umgewan-
delt werden kann, gut in die aktuelle Situation passt.  

Das Ergebnis zeigt, Einigkeit in der Sache, Zusammenhalt und eine starke IG Metall-Mannschaft 

zahlen sich aus. Ich danke meinem Verhandlungsteam für die tatkräftige Unterstützung bei den Ta-
rifverhandlungen 2018. Darüber hinaus danke ich allen Metallerinnen und Metaller für Ihre Solida-

rität. Ebenfalls geht mein Dank an die Arbeitgeberbank für die ab und an hitzigen, aber stets kon-
struktiven Verhandlungen.“ 


